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Innovationsnachrichten aus Deutschland 

Neues Förderprogramm Digi-

tal jetzt startet am 7. Sep-

tember 2020 

Die neue Förderung für kleine und mittlere Unternehmen des BMWi „Di-

gital jetzt“ startet am 7. September 2020: Einzelunternehmen können 

bis zu 50.000 Euro Zuschuss für Hard- und Software sowie die Qualifi-

zierung der Mitarbeitenden beantragen. 

 Das neue Investitionszuschussprogramm „Digital jetzt – Investitionsför-

derung für KMU“ unterstützt KMU und Handwerksbetriebe mit 3 bis 

499 Mitarbeitern.  

Gegenstand der Förderung: 

Modul 1: Gefördert werden Investitionen in konkrete digitale Technolo-

gien und damit verbundene Prozesse und Implementierungen. Hierzu 

gehören insbesondere Investitionen in Hard- und Software, welche die 

interne und externe Vernetzung der Unternehmen fördern unter Beach-

tung verschiedener Aspekte wie beispielsweise datengetriebener Ge-

schäftsmodelle, Künstliche Intelligenz, Cloud-Anwendungen, Big-Data, 

Einsatz von Hardware (beispielsweise Sensorik, 3D-Druck) sowie IT-Si-

cherheit und Datenschutz. 

Modul 2: Gefördert werden Investitionen in Qualifizierungsmaßnahmen 

für die Mitarbeiter des geförderten Unternehmens im Umgang mit digi-

talen Technologien. Hierzu gehören insbesondere Qualifizierungen oder 

Weiterbildungsmaßnahmen zur Digitalen Transformationen, zur Digita-

len Strategie, in digitalen Technologien, in IT-Sicherheit und Daten-

schutz, zu Digitales und agiles Arbeiten oder in digitalen Basiskompe-

tenzen. 

Förderhöhe: 

Die Zuschüsse werden in Form einer Anteilsfinanzierung gewährt. Die 

maximalen Förderquoten sind nach Unternehmensgröße bis zum 30. 

Juni 2021 wie folgt: 

–Bis 50 Mitarbeiter:  bis zu 50 Prozent 

–Bis 250 Mitarbeiter: bis zu 45 Prozent 

–Bis 499 Mitarbeiter: bis zu 40 Prozent 

Ab dem 1. Juli 2021 sind die maximalen Förderquoten nach Unterneh-

mensgröße wie folgt: 

–Bis 50 Mitarbeiter:  bis zu 40 Prozent 

–Bis 250 Mitarbeiter: bis zu 35 Prozent 

–Bis 499 Mitarbeiter: bis zu 30 Prozent 

 

Die Untergrenze für die beantragte Fördersumme beträgt 17 000 Euro 

im Modul 1 sowie bei kombinierter Inanspruchnahme der Module 1 
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und 2. Für das Modul 2 beträgt die Untergrenze 3 000 Euro. Anträge 

können voraussichtlich ab dem 7. September gestellt werden. Weitere 

Informationen und die Verlinkung zum Online-Portal finden Sie hier. 

Die Förderrichtlinie finden Sie hier.  

Mit der Abwicklung des Förderprogramms wurde der DLR Projektträger 

(DLR-PT) betraut.   

Quelle: BMWi 

Stifterverband fördert zum 

100-jährigen Jubiläum zu-

kunftsweisende Ideen im Be-

reich der Bildung, Wissen-

schaft und Innovation 

Bildung, Wissenschaft und Innovation gemeinsam neugestalten – da-

rum geht es bei der Jubiläumsinitiative „Wirkung hoch 100“ des Stifter-

verbandes. Mit bis zu zwei Millionen Euro sollen 100 bahnbrechende 

Ideen aus dem Themenspektrum gefunden und prämiert werden. Bewer-

bungsschluss ist der 14. September 2020. 

 Der Stifterverband sucht zur Feier seines 100-jährigen Bestehens mit 

der Initiative „Wirkung hoch 100“ zukunftsweisende Ideen im Bereich 

der Bildung, Wissenschaft und Innovation. 

Wie lernen, lehren und forschen wir im Jahr 2030? Wie entwickeln wir 

uns als Gesellschaft weiter? Und wie können uns die aktuellen Erfah-

rungen aus der Corona-Krise dabei helfen, Transformationsprozesse an-

zustoßen und zu gestalten? Projekte, die Impulse und konkrete Lösun-

gen für diese Fragen liefern, können sich bis zum 14. September 2020 

über das Onlineportal des Stifterverbandes bewerben. Die Auswahl fin-

det bis Ende Oktober statt. 

Die 100 besten Ideen bekommen 10.000 Euro – zur einen Hälfte als di-

rekte Auszahlung und zur anderen Hälfte als Coaching für die Projekte. 

Experten und Netzwerkpartner aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft 

und Zivilgesellschaft unterstützen die Projektteams bei der Realisierung 

ihrer Ideen und der Vernetzung untereinander. Insgesamt sind bis zu 

zwei Millionen Euro für die Initiative eingeplant. In einem mehrstufigen 

Prozess werden schließlich drei Ideen mit dem „Wirkung hoch 100“-

Preis geehrt und einer zusätzlichen finanziellen Förderung bedacht. 

Bewerben können sich Projekte von Sozialunternehmen, Bildungsträ-

gern und privaten Einrichtungen sowie aus öffentlichen Institutionen – 

vorausgesetzt, sie sind gemeinnützig. Die Konzepte sollten sich einem 

der Bereiche Bildung, Wissenschaft oder Innovation zuordnen lassen. 

Für eine Förderung kommen insbesondere Projekte in früher Entwick-

lungsphase in Frage, die jedoch schon erste Belege für ihre Machbar-

keit und Wirksamkeit vorlegen können. 

Hier finden Sie die Ausschreibung. 

Quelle: Stifterverband 

https://gemeinsam-digital.de/digital-jetzt-foerderung/
https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet?page.navid=to_bookmark_official&bookmark_id=rbyvIEYBw89MCDT9ELT
https://www.stifterverband.org/wirkunghoch100/ausschreibung
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Cyber Resilience – NRW: Mit 

Sicherheit innovativ! Web-

konferenz der IHK am 17.08. 

TEASER: Cyber Resilience bedeutet, sich auf IT-Sicherheitsvorfälle in 

dem Wissen vorzubereiten, dass man diese Vorfälle niemals zu 100% 

ausschließen kann. Der Schwerpunkt der Sicherheitsmaßnahmen verla-

gert sich demnach von der reinen Abwehr von Angriffen auf deren 

schnelle Bewältigung und das Ziel, die Auswirkungen von Cyber-Angrif-

fen möglichst gering zu halten. Die NRW IHKs laden am 17. August von 

17.00 -19.15 Uhr zur Webkonferenz ein. 

 

Möglicherweise haben Sie es noch gar nicht gewusst, aber NRW ist ei-

ner der Hotspots für IT-Sicherheit in Deutschland. Nirgendwo sonst 

sind so viele Unternehmen und Forschungseinrichtungen mit dem 

Thema IT-Sicherheit beschäftigt. Mehr als 700 Forscherinnen und For-

scher verteilt auf rund 20 Fachhochschulen und Universitäten und über 

400 IT-Sicherheitsunternehmen widmen sich Land auf Land ab dem 

Thema – Tendenz steigend. Denn IT-Sicherheit ist auch zum Nährboden 

vieler hoch innovativer Start-Ups geworden.  

Am 17. August 2020 werden sich auf dem G DATA Campus in Bochum, 

Experten und Interessierte gemeinsam mit NRW-Wirtschaftsminister 

Prof. Dr. Andreas Pinkwart dem Thema aus unterschiedlichsten Per-

spektiven widmen. 

Quelle: DIHK 

Neue Ausschreibungen 

 

Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

Aktuelle Informationen über Förderprogramme und -bekanntmachun-

gen sowie Ihre Bewerbungstermine finden Sie hier und hier.  

 

BMBF: Broschüre Die europäische Innovationsunion (Langfassung) – 

Deutsche Impulse für den Europäischen Forschungsraum 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Magazin: forscher - Das Magazin für Neugierige "Ausgabe Eu-

ropa-Spezial"  

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Broschüre " Von der Idee zum Markterfolg" - Programme für ei-

nen innovativen Mittelstand 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Broschüre "Schlaglichter der Wirtschaftspolitik" - Ausgabe Au-

gust 2020 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Broschüre " Anonymisierung im Datenschutz als Chance für 

Wirtschaft und Innovationen" - Diskussionspapier 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

 

 

https://www.foerderinfo.bund.de/de/bekanntmachungen-53.php
https://www.bmbf.de/foerderungen/
https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Die_europaeische_Innovationsunion_Langfassung.pdf
https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/forscher_Magazin_Europa_Spezial.pdf
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Technologie/von-der-idee-zum-markterfolg-programme-fuer-einen-innovativen-mittelstand.pdf?__blob=publicationFile&v=46
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Schlaglichter-der-Wirtschaftspolitik/schlaglichter-der-wirtschaftspolitik-08-2020.pdf?__blob=publicationFile&v=28
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Industrie/anonymisierung-im-datenschutz.pdf?__blob=publicationFile&v=4
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Neues aus der Wissenschaft 

Frachtverkehr auf Binnen-

schiffen statt auf Straßen 

Die Straßen der Republik sind aus-, gar überlastet, doch warum nicht 

auf die Binnenschifffahrt ausweichen? An der Universität Duisburg-Es-

sen wird aktuell die Fernsteuerung von Binnenschiffen weiterentwickelt. 

 Eine Fernsteuerung von Frachtschiffen bis hin zum Automatisierten 

Fahren ist nicht nur innovativ, sondern auch deutlich attraktiver für die 

Schiffsführenden. Sie stehen nicht mehr direkt an Bord, sondern an ei-

nem Fernsteuerstand an Land – und hätten so einen festen Arbeitsplatz 

in Wohnortnähe. Unterstützt durch Assistenzsysteme, wie z. B. Bahn-

regler und Kollisionswarnsystem, ließe sich sogar mehr als ein Schiff 

gleichzeitig steuern. Der Vorteil: Für die Reeder sinken die Kosten und 

die Effizienz des Schiffes steigt.  

Das alles wird ab sofort in Duisburg erforscht. In zweieinhalb Jahren 

soll es zu einem echten Testlauf auf dem Wasser kommen mit geschul-

ten Schiffsführern. Die Felderprobung findet in einem Testfeld am Ende 

des Dortmund-Ems-Kanals zwischen dem Hafen Dortmund und der 

Schleuse Waltrop statt. Das Testfeld wird hierfür mit der entsprechen-

den Mobilfunkabdeckung ausgestattet. Koordiniert wird das Projekt 

„FernBin“ vom Entwicklungszentrum für Schiffstechnik und Transport-

systeme e.V. (DST). Von den 6 Millionen Euro Fördermitteln, die vom 

Bundeswirtschaftsministerium fließen, gehen 2,89 Millionen Euro ans 

DST und die Universität Duisburg-Essen. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

Quelle: Universität Duisburg-Essen, IHK Stade 

Kurzmeldungen aus aller Welt 

Vereinigten Arabischen Emi-

rate schicken Sonde auf den 

Mars 

Der Orbiter Hope ist auf dem Flug zum Mars, nachdem er erfolgreich 

vom Raumfahrtzentrum Tanegashima in Japan gestartet ist. Die von den 

Vereinigten Arabischen Emiraten (VAE) zusammen mit US-Partnern ge-

baute Sonde ist die erste interplanetare Mission eines arabischen Staa-

tes. 

 Die Missionsleiter müssen nun sieben Monate warten, während die 

Sonde die 493 Milliarden Kilometer zum roten Planeten zurücklegt. Sie 

wird im Februar 2021 in die Marsumlaufbahn eintreten. Die mit dem 

Namen Hope getaufte Sonde ist eine von drei Missionen zum Mars in 

diesem Jahr: In den kommenden Wochen stehen Starts aus den Verei-

nigten Staaten und China an, die ebenfalls die aktuell günstige plane-

tare Konstellation nutzen werden. 

https://www.uni-due.de/2020-07-10-forschungsprojekt-binnenschifffahrt
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Nach dem erfolgreichen Start gilt der Eintritt in die Umlaufbahn des 

Mars als die verbleibende kritischste Phase der Mission. Nach dem Ein-

tritt wird Hope die Marsatmosphäre von einer ungewöhnlichen ellipti-

schen Umlaufbahn aus untersuchen, die es erlaubt, fast den gesamten 

Planeten sowohl bei Tag als auch bei Nacht zu beobachten. Dadurch 

soll Hope die erste globale Karte des Marswetters erstellen. Die Daten 

sollen unter anderem zeigen, wie atmosphärische Prozesse dazu führen, 

dass der Mars Wasserstoff und Sauerstoff in den Weltraum verliert. 

Der Weg der VAE zu einer aufstrebenden Weltraumnation ist ver-

gleichsweise schnell verlaufen. Die Mission begann erst vor sechs Jah-

ren, parallel zur Gründung einer nationalen Weltraumbehörde, als die 

VAE mit dem Entwurf und Bau von Erdbeobachtungssatelliten begon-

nen hatten. Hope wurde als Katalysator für die Wissenschaft in der Re-

gion und zur Förderung von Forschungskarrieren konzipiert - auch weil 

der dortige Ölreichtum abnimmt. Ohne eigene Erfahrung mit interpla-

netaren Missionen stellte die VAE-Raumfahrtbehörde US-Mitarbeiter 

ein – hauptsächlich von der University of Colorado, Boulder –, um sie 

durch den Prozess zu führen und wissenschaftliche und technische Ka-

pazitäten innerhalb der VAE aufzubauen. Der Bau fand hauptsächlich 

in den Vereinigten Staaten statt, unter Beteiligung von 75 emiratischen 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie Ingenieuren des Mo-

hammed bin Rashid Space Centre, das auch das Kontrollzentrum für 

die Mission ist. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

Quelle: Kooperation international 

EU fördert emissionsarme 

Energieprojekte mit einer 

Milliarde Euro über Innovati-

onsfond 

Die Europäische Kommission bittet um Vorschläge für Energieprojekte, 

die über den neuen Innovationsfond der EU gefördert werden können. Im 

ersten Förderaufrufruf stehen 1 Mrd. Euro zur Verfügung, bis 2030 sollen 

es rund 10 Mrd. Euro sein. Anträge können bis zum 29. Oktober 2020 

eingereicht werden. 

 Für den Zeitraum 2020–2030 werden durch den Innovationsfonds rund 

10 Mrd. Euro aus der Versteigerung von Zertifikaten im Rahmen des 

EU-Emissionshandelssystems bereitgestellt. 

Im Zuge der ersten Aufforderung werden Finanzhilfen in Höhe von 1 

Mrd. Euro für Großvorhaben im Bereich der sauberen Technologien ver-

geben, um ihnen bei der Überwindung von Risiken im Zusammenhang 

mit der Vermarktung und der Demonstration im großen Maßstab zu 

helfen. Die Förderquote beträgt bis zu 60 Prozent der förderfähigen 

Kosten (Kapital und operative Kosten). Für vielversprechende Projekte, 

die noch nicht marktreif sind, werden separate Mittel von 8 Mio. Euro 

für die Unterstützung der Projektentwicklung reserviert. 

https://www.mbrsc.ae/emirates-mars-mission
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Auswahlkriterien sind Emissionsreduktion, Innovation, Reifegrad, Ska-

lierbarkeit und Kosteneffizienz 

Auf dem EU-Finanzierungs- und Ausschreibungsportal gibt es weitere 

Einzelheiten zum Verfahren. 

Hintergrund: Der Innovationsfonds fördert saubere Energieprojekte und 

speist sich aus Einnahmen der Versteigerung von Zertifikaten im Rah-

men des EU-Emissionshandels. Er unterstützt die Technologieentwick-

lung unter anderem in den Bereichen erneuerbare Energien, Energie-

speicherung sowie Kohlenstoffabscheidung und -speicherung.  

Mit dem Innovationsfonds sollen finanziellen Anreize für Unternehmen 

und Behörden geschaffen werden, schon heute in die nächste Genera-

tion CO2-armer Technik zu investieren. Die Verwaltung des Innovati-

onsfonds übernimmt die Exekutivagentur für Innovation und Netze (I-

NEA), wogegen die Europäische Investitionsbank vielversprechende 

Projekte unterstützt, die ihre vollständige Anwendungsreife noch nicht 

erreicht haben. 

Quelle: Europäische Kommission 

Zahl des Monats 

Zehn Mrd. Euro… …möchte die EU bis 2030 über den Innovationsfonds in Energieprojekte 

mit CO2-armer Technik investieren. Es geht vor allem um Technologie-

entwicklungen in den Bereichen erneuerbare Energien, Energiespeiche-

rung sowie Kohlenstoffabscheidung und -speicherung. 

 Quelle: Europäische Kommission 

  

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-details/innovfund-lsc-2020-two-stage
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Grafik des Monats 

 

 Maßnahmen deutscher Unternehmen zur Steigerung ihrer Innovationsfähigkeit  
Quelle: DIHK-Innovationsreport 2020 
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Technologietrends in Deutschland und weltweit 
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